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Presseaussendung  

30.05.2011 

 

Steirischer Blitzcup – Monatssieger Mai 

 

Der steirische Blitzcup startet im Mai mit Turnieren in Niklasdorf (siehe Bericht 

vom 2. Mai), Leoben und Graz. Die Leobner Blitz-Stadtmeisterschaft gewinnt 

Andreas Diermair, beim Turnier der Grazer Schachfreunde ist Peter Schreiner 

erfolgreich. 

 

Erfolgreich mit ihren Spielern, aber noch abwesend als Organisatoren sind die Südsteirer 

im erstmals durchgeführten steirischen Blitzschachcup. Der Frauentaler Andreas Diermair 

siegt in Niklasdorf und Leoben, ist aber dennoch nicht Monatssieger seines Kreises, weil 

sein Klubkollege Peter Schreiner bei seinem Sieg in Graz die bessere Eloperformance 

hinknallt. Gernot Spindelböck und Marco Dietmayer-Kräutler reichen jeweils zweite Plätze 

zum Monatssieg in ihrem Kreis. Alle drei Spieler sind für die Landesmeisterschaft im 

Blitzschach qualifiziert. 

 

Steirischer Blitzcup - Monatssieger Mai 

 Name Turnier Performance 

Kreis Graz Gernot SPINDELBÖCK 05/2011 Graz 2258 

Kreis Nord Marco DIETMAYER-KRÄUTLER 05/2011 Niklasdorf 2285 

Kreis Süd Peter SCHREINER 05/2011 Graz 2526 

 

Am 27. Mai fanden gleich zwei Turniere des Blitzcups statt. In Leoben gewinnt Andreas 

Diermair die Stadt-Blitz-Meisterschaft vor den drei Leobnern Karl-Heinz Schein, Marco 

Dietmayer Kräutler und Hermann Strallhofer. 

 

Endstand Blitz-Stadtmeisterschaft-Leoben 

 

Rg. Name Elo Schule Pkte BH EloP 

1 Diermair Andreas 2384 Frauental 11½ 66½ 2292 

2 Schein Karl-Heinz Mag. 2170 Leoben 10 68 2078 

3 Dietmayer-Kraeutler Marco 2214 Leoben 10 68 2075 

4 Strallhofer Hermann Mag. 2040 Leoben 8½ 69½ 1973 

5 Mueller Helmut 1791 Sk Alpine Zeltweg 7 71 1897 

6 Rauchlahner Robert Jun. 1713 Leoben 6½ 71½ 1876 

7 Wagner Oliver 2002 Leoben 5½ 72½ 1782 

8 Reibenbacher Manfred 1692 Esv Schach Knittelfeld 5½ 72½ 1820 

9 Ortner Ronald MMag.Dr. 1836 Atus Bruck/Mur 5 73 1780 

10 Mach Robert 1958 Leoben 2½ 75½ 1597 

11 Wagner Cornelia 1200 Leoben 2 76 1617 

12 Wilfing Franz 1374 Leoben 2 76 1602 

13 Kamensek David Michael 1227 Spg. Trofaiach-Niklasdorf 2 76 1614 
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Das Blitzturnier der Grazer Schachfreunde sieht einen überragenden Peter Schreiner. Der 

Frauentaler gewinnt alle dreizehn Partien und siegt mit zweieinhalb Punkten Vorsprung 

auf Gernot Spindelböck und vier Punkten auf Klaus Nickl. Sensationell sind der fünfte 

Platz von Robert Hölzl und der neunte Platz des elfjährigen Bardhyl Uksini. Beide haben 

ihre Einstufung in der Startrangliste weit übertroffen. 

 

 

Endstand Blitzturnier Schachfreunde 

 

Rg. Name Elo Schule Pkte BH EloP 

1 Schreiner Peter 2283 Frauental 13 93½ 2526 

2 Spindelboeck Gernot MMag 2206 Esv Austria Graz 10½ 98 2258 

3 Nickl Klaus Prof. 2129 Postsportverein Graz 9 99 2133 

4 Revelant Stefan 2057 Schachfreunde Graz 8½ 100 2115 

5 Hoelzl Robert 1808 Schachfreunde Graz 7½ 100½ 2105 

6 Steuber Bernd 2100   7½ 100½ 2096 

7 Leisenberger Harald 1999 Strassenbahn Graz 7½ 86½ 1932 

8 Stolterfoht Daniel 2175 Styria Graz 7 97 2023 

9 Uksini Bardhyl 1703 Schachfreunde Graz 7 94½ 2036 

10 Eder Matthias 1845 Sc Extraherb Ws 7 69 1807 

11 Schrey Stefan Mag. 2132 Schachfreunde Graz 6½ 102½ 2019 

12 Grossberger Udo 1745 Postsportverein Graz 6½ 92 2003 

13 Suppan Harald 2001 Schachfreunde Graz 6½ 84 1873 

14 Schnabel Josef 2013 Frauental 6½ 84 1916 

15 Brandstetter Dieter 1984 Schachfreunde Graz 6½ 75½ 1813 

16 Korom Johann Prof. Mag. 1964 Postsportverein Graz 6 92 1916 

17 Taucher Daniel 1745 Postsportverein Graz 6 87½ 1960 

18 Trummer Robert 1961 Rbej Volksbank Gleisdorf 6 84 1861 

19 Krumphals Friedrich DI 2105 Sk Maschinenhof Krieglach 6 77 1714 

20 Puregger Patrick 1687 Schachgesellschaft Graz 6 72½ 1855 

21 Schlick Horst 1581 Liebocher Schachgesellschaft 6 71 1788 

22 Pirker Christian 2146 Styria Graz 5½ 92½ 2058 

23 Koren Fritz 1533 Irdning 5½ 66 1686 

24 Prassl Andreas 0 Sv Schachamazonen Graz 5 66½ 1753 

25 Moßhammer Michael 1791 Kolping Graz 4½ 70½ 1631 

26 Scherr Johann 1727 Styria Graz 4 75½ 1660 

27 Koeberl Christian 1664 Schachfreunde Graz 3 66 1495 

28 Zach Hannes 1508 Schachgesellschaft Graz 1½ 67½ 1242 
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Offene Vereinsmeisterschaft der Schachfreunde – Auftakt zur 100-Jahrfeier 

 

Einen Favoritensieg gibt es beim Turnier der Grazer Schachfreunde. Peter 

Schreiner siegt mit 6,5 Punkten. Eine ausgewachsene Sensation ist der zweite 

Platz von Bardhyl Uksini. Der elfjährige Mini war nur als Nummer 17 ins Turnier 

gestartet. 

 

30 Teilnehmer verzeichnet Harald Suppan, der Obmann der Grazer Schachfreunde, bei 

seiner offenen Vereinsmeisterschaft 2011. Die Schachfreunde feiern heuer übrigens ihr 

100-jähriges Bestehen mit einem Schachtag am 3. Juli im Grazer Landessportzentrum 

mit Schachturnieren und Grillparty. Passend zum Jubiläumsjahr haben die Schachfreunde 

heuer erstmals einen zweiten Platz in der Landesliga gefeiert. Die herausragende 

Jugendarbeit wurde mit dem Gewinn der Österreichischen Meisterschaft in der U-16 von 

Martin-Christian Huber und einem zweiten Platz seiner Schwester Elke-Carola bereits 

belohnt. 

 

Das offene Vereinsturnier in den Seminarräumlichkeiten des Landessportzentrums wird 

eine Beute des Frauentalers Peter Schreiner. Der regierende Grazer Stadtmeister siegt 

mit 6,5 Punkten souverän. Die Sensation schlechthin ist aber der zweite Platz von 

Bardhyl Uksini. Nur als Nummer 17 (!!) gesetzt spielt der elfjährige Knirps groß auf und 

scheint bestens gerüstet für die kommende Österreichische Jugendmeisterschaft in der 

U-12. Rang 3 geht ebenfalls an einen „Schachfreund“. Thomas Matosec wird mit 5 

Punkten, einen halben Zähler hinter Uksini, alleiniger Dritter.  

 

 

Rg. Name Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1 

1 Schreiner Peter  2283 Frauental 6,5 28,5 

2 Uksini Bardhyl  1703 Schachfreunde Graz 5,5 28 

3 Matosec Thomas  2082 Schachfreunde Graz 5 26,5 

4 Moßhammer Michael  1791 Kolping Graz 4,5 28 

5 Trummer Robert  1961 Rbej Volksbank Gleisdorf 4,5 24 

6 Pirker Christian  2146 Styria Graz 4 32,5 

7 Brandstetter Dieter  1984 Schachfreunde Graz 4 30,5 

8 Suppan Harald  2001 Schachfreunde Graz 4 27 

9 Schuetz Christian  1950 Styria Graz 4 25,5 

10 Scherr Johann  1727 Styria Graz 4 25 

30 Teilnehmer/innen 

 

 

Termine 

 

 

Steirische Turniere siehe  http://styria.chess.at  

Bundesweite Turniere siehe  http://www.chess.at  

Europäische Turniere siehe  http://www.europechess.net  

Weltweite Turniere siehe  http://www.fide.com  
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